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Steinheim
Vereine und Verbände

MGV Liederkranz: 20 Uhr Chor-
probe im Hotel »Am Markt«.
Konzertchor Vocale Steinheim:
19.45 Uhr Probe im ev. Gemeinde-
haus, Pyrmonter Straße.
Hegering Steinheim: 20 Uhr
Stammtisch im Hotel am Markt.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
16 Uhr Konfirmanden 2012, 
17 Uhr Konfi-Treff.
Kindertagesstätte »Buddelkiste«:
Buchausstellung rund um das The-
ma Verkehrssicherheit.

Sprechstunden/Beratung
Caritas Sprechstunden: 8.30 bis
10.30 Uhr bei Marianne Unver-
zagt, � 0 52 33/95 29 63.
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke
und Angehörige: 18 bis 20 Uhr,
Bahnhofstraße 8, � 0 52 33/
14 92.
Drogen- und Suchtberatung: zu
erfragen � 0 52 72/37 14 60.

Polizei
Polizeiwache: 9 bis 11 Uhr Sprech-
zeiten in der Dienststelle.

Altes Handwerk fasziniert die Jugend
Tausende Besucher beim großen Bauernmarkt – 70 Aussteller präsentieren Vielfalt der Region

O t t e n h a u s e n  (nf). Die
Anziehungskraft und Attrakti-
vität des Öko- und Bauern-
markts in Ottenhausen bleiben
ungebrochen. Die Menschen
sind bei bestem Wetter in
Scharen in das Bundesgolddorf
geströmt. Neben vielen Köst-
lichkeiten und kulinarischen
Spezialitäten ist in diesem Jahr
der von der Kolpingfamilie
organisierte Handwerkermarkt
ein Besuchermagnet gewesen.

In dem Dorf konnten die Besu-
cher 20 historische Berufe kennen
lernen. Das Geheimnis für den
erfolgreichen Öko- und Bauern-
markt sieht der Heimatvereinsvor-
sitzende Heribert Gensicki im Flair
des historischen Dorfkerns, in der
anspruchsvollen Dekoration und
der Vielseitigkeit des Angebots,
aber auch im Rahmenprogramm
mit den Musikbeiträgen und den
reizvollen Abwechslungen für die
Kinder. »Es liegt aber auch an der
Dorfbevölkerung, die den Markt
mit allen Kräften unterstützt«, sagt
Gensicki. Bereits um die Mittags-
zeit herrschte dichtes Treiben im
Dorf. Viele Besucher äußerten sich
begeistert über die Kulisse, in der
70 Aussteller den Rundgang in
einen einzigartigen Marktplatz
verwandelt hatten, der zahllose
regionale Kostbarkeiten in einer
Komposition vielfältiger Angebote
und satter Farben zu bieten hatte.

Neben knallgelben Kürbissen
und bunten Blumen waren es
verlockend süße Erdbeeren, safti-
ge Zwetschgen und knackig rote

Äpfel, die einfach zum Reinbeißen
waren. Landwirtschaftspralinen
gab es bei Birte Brand aus Hage-
dorn zu kaufen – es sind beson-

ders kleine Kartoffeln. Über dem
Markt hing aber auch der verlo-
ckende Duft, den die vielen kulina-
rischen Kostbarkeiten verström-
ten, die es zu kosten und zu kaufen
gab. Doch vor allem der histori-
sche Handwerkermarkt auf »Flü-
gels Hof« war in diesem Jahr ein
Renner, der ständig dicht umlagert
wurde. Die Vertreter der Hand-
werksberufe zeigten ihre Kunst
nicht nur. Sie erklärten
auch bereitwillig, was
es mit ihren Tätigkei-
ten auf sich hat, wie
Franz-Josef Wiechers
das Stellmacherhand-
werk. Und es durfte
sogar fleißig mitge-
macht werden, was die Kinder
natürlich gerne wahrnahmen. Da
wurde bei Georg Petau das heiße
Eisen geschmiedet. Bei Mollen-
hauer Wilhelm Dreier durfte man
zum Werkzeug greifen, während
Dieter Kandziora aus Lilienthal bei
Bremen das Scheren- und Messer-

schleifen demonstrierte und er-
klärte, dass sich dafür am besten
Natursteine eignen, die es heute
kaum noch zu kaufen gibt. Favorit
bei den Kindern war der Zwerg-
widder »Schweini«, das farbige
Thüringerkaninchen, das unter
der Regie von Thomas Stamm aus
Erwitzen wie ein Turnierpferd
über Hindernisse sprang. 

Führungen durch die Bauern-
burg waren am Tag
des offenen Denkmals
mit Daniel Bruns
möglich, der die Besu-
cher in die Geheim-
nisse dieses alten
Baudenkmals ein-
weihte. Im Musikpro-

gramm waren das Jazzsündikat,
der Spielmannszug Bergheim und
der Musikverein Sommersell zu
hören. Für die Kinder trat das
Theater »Oh Larry« auf. Sehr
lehrreich war auch der Lernort
Natur – die anschauliche Biologie-
stunde der Kreisjägerschaft.

Der historische Handwerkermarkt in Ottenhausen ist ein Renner
gewesen. Zusammen mit Georg Petau hat der kleine Peter Ahrens das

Eisen am Schmiedefeuer erhitzen und anschließend am Amboss noch
kräftig bearbeiten dürfen. Fotos: Heinz Wilfert

Heimatvereinsvorsitzender Heribert Gensicki und
sein Stellvertreter Stephan Lücking (links) haben den

Bauernmarkt nicht nur bestens organisiert, sondern
sich auch als Obstverkäufer bewährt.

Bis auf die Grundmauern ist diese Scheune bei
Steinheim abgebrannt, sieben Pferde konnten

gerettet werden. Die Feuerwehr hat ein Drehleiter-
fahrzeug einsetzen müssen. Foto: Jörn George

Scheune brennt nieder
Großeinsatz der Wehren – Tiere entkommen den Flammen

Steinheim (jg). Blitz und Donner-
schlag – und innerhalb kürzester
Zeit hat eine Scheune an der
Hagedorner Straße in Steinheim in
Flammen gestanden (wir berichte-
ten). Am späten Sonntag eilten der
Pächter, Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer zu dem brennenden
Gebäude und befreiten umgehend
die dort untergestellten sieben

Pferde. Sie wurden zum Steinhei-
mer Reitstall gebracht. Als die
alarmierte Feuerwehr mit dem
Löschzug Steinheim und den
Löschgruppen aus Hagedorn, Rolf-
zen, Eichholz und Bergheim an-
rückte, brannte die Scheune, in
der auch Stroh eingelagert war,
bereits lichterloh. Die Feuerwehr
musste Wasser über eine 800

Meter lange Wegstrecke vom Hy-
dranten in Höhe eines Autohauses
über die Bundesstraße 239 bis
zum Einsatzort fördern. 

Unter der Leitung von Uwe
Niehörster waren insgesamt etwa
70 Feuerwehrleute und auch die
Drehleiterbesatzung der Emmer-
stadt im Einsatz, um die Flammen
abzulöschen. 

Zeugin beobachtet
Unfallflucht

Ottenhausen (WB). Mit seinem
Pkw ist am Sonntag in Ottenhau-
sen ein Fahrer rückwärts im Wen-
dehammer gegen einen Zaunpfahl
gefahren und beschädigte diesen.
Der Mann und seine Beifahrerin
stiegen aus und begutachteten den
angerichteten Schaden. Sie setzten
sich aber wieder in den Pkw und
fuhren davon. Eine Zeugin be-
obachtete den Vorfall und notierte
sich das Kennzeichen. Es entstand
ein Sachschaden in Höhe von 100
Euro. Wie die Polizei mitteilt, sei
gegen den Unfallflüchtigen ein
Strafverfahren wegen unerlaubten
Entfernens von der Unfallstelle
eingeleitet worden. 

Flohmarkt mit Babysachen
Eichholz (WB). An der Heuher-

berge im Steinheimer Ortsteil
Eichholz (Laakeweg) ist am
Samstag, 25. September, sowie am
Sonntag, 26. September, jeweils
von 14 bis 18 Uhr ein Flohmarkt
für Baby- über Kleinkindersachen
geplant. Dort gibt es Kleidung bis
zur Größe 140 – mit Herbst- und
Wintersachen sowie Spielsachen.
»Für einen schönen Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen lohnt sich

dieser Ausflug bestimmt. Während
Mama oder Papa auf Schnäpp-
chensuche gehen, können die Kin-
der bei gutem Wetter auf dem Hof
herum toben«, betont Ina Schmidt.
Familien, die sich am Flohmarkt
beteiligen möchten, sollten sich im
Vorfeld in der Zeit von 13 bis 14
Uhr oder 17 bis 18 Uhr unter
� 0 52 33 / 38 35 45 anmelden.
Als Standgbühr werde um eine
Kuchenspende gebeten. 

Spirituelle
Wanderungen

Angebot der Evangelischen Kirche für Frauen
Kreis Höxter (WB). Pilgern ist in

aller Munde. Wer auf der Suche
nach neuen Wegen ist, dem bietet
der Evangelische Kirchenkreis Pa-
derborn seit diesem Jahr »Spiritu-
elle Wanderungen« an, die nicht
länger als zwei Stunden dauern.

Das Angebot eines kleinen
Teams rund um die Frauenbeauf-
tragte, Pfarrerin Gaby Hische-
Richter aus Hövelhof, richtet sich
an Frauen jeden Alters, die sich in
Gemeinschaft in der Natur bewe-
gen möchten. Fester Bestandteil
der Wanderungen sind kurze Stati-
onen, wo Impulse durch Gesang,
Gedichte, Gebet oder auch Schwei-
gen, leichte Körperübungen und
Tanz gegeben werden. 

Zum Abschluss gibt es ein Pick-
nick, wozu die Teilnehmerinnen

etwas beitragen. Nach den Wande-
rungen durch die Moosheide unter
dem Motto »Suchen und Finden«
an den Emsquellen und zum The-
ma »Sommerträume« rund um die
Kapelle Hillige Seele bei Schloß
Hamborn sind als nächstes die
Regionen um Bad Driburg und
Bad Lippspringe das Ziel: »Stark
wie ein Baum« heißt die Wande-
rung zum Hillenwasser am Frei-
tag, 1. Oktober, von 17 bis 19 Uhr.
»Segen strömt vom Himmel« ist
das Motto der Wanderung bei Bad
Lippspringe am 21. Januar 2011,
von 15 bis 17 Uhr. Anmeldung und
Wegbeschreibung sind bei der
Frauenbeauftragten Gaby Hische-
Richter unter � 0 52 57/93 06 82
oder email »Gabriele.Hische-Rich-
ter@kk-ekvw.de« zu bekommen. 

Hausklärgruben werden geleert
Steinheim (WB). In der Großgemeinde Steinheim werden von Montag,

27. September, an die Hausklärgruben geleert. Die Besitzer von
Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben werden von der Stadt gebeten,
ihre Anlagen dem Entsorgungsunternehmen zugänglich zu machen.

Süße Erdbeeren,
saftige Zwetsch-
gen und knackig
rote Äpfel 



VON JOSEF KÖHNE

¥ Ottenhausen. Von der Wolle
bis zur Molle und vom Kürbis
bis zur Wurst bot der Öko- und
Bauernmarkt in Ottenhausen
wieder alles, was das Herz be-
gehrte. Obstsäfte aus ökologi-
schem Anbau löschten den
Durst und mit dem echten lip-
pischen Pickert ließ sich sogar
der große Hunger stillen. Wem
zum Schneiden des Steinofen-
Brotes das Messer nicht scharf
genug war, der fand gleich um
die Ecke den historischen Sche-
renschleifer.

Die Kinder unterhielt Zaube-
rer Larry, die Fußkranken konn-
ten sich von Kutscher Postert
mit der Pferdekutsche durch das
Bundesgolddorf fahren lassen
und Musikliebhaber hatten ihre
Freude am Spielmannszug Berg-
heim und der fetzigen Jazzband
„Sündikat“. Wer mehr Frei-
raum oder Entspannung suchte,
ruderte mit Kromes Kanus auf
dem Dorfteich oder ließ sich im
Bauerncafé bewirten.

Aber auch Technik- und Um-
weltfreaks kamen auf ihre Kos-
ten. Parabolspiegel zum Wasser-

kochen mit Sonnenenergie so-
wie Informationen zur sinnvol-
len Wärmedämmung waren
ebenso zu finden, wie Möbel
und Kunstwerke aus heimi-
schen Hölzern. Die sympa-
thischsteWerbung für das Regio-
nalmarketing des Kreises Höx-
ter machte mit zauberhaften
Spielchen wieder einmal Wer-
ner Puschmann. Und wie im-
mer mit flotten Sprüchen, safti-
gen Pflaumen und leuchtend ro-
ten Erdbeeren dabei: die beiden
Protagonisten des Heimatver-
eins Ottenhausen, Heribert Gen-
sicki und Stephan Lücking.

Der Spruch: „Sich regen
bringt Segen“, bewahrheitete
sich zum Schluss auch noch
beim mit viel Liebe und Fleiß de-
korierten Bauernmarkt. Petrus
ließ es aus Kübeln gießen und
sorgte damit für ein rascheres
Abbauen der Stände.

Früchte: In Ottenhausen freuen sich kleine und große Leckermäuler über die süßesten Früchte und interessante Angebote (Foto oben). Während
vieleBesucherSpaßamspringendenHasenvonThomasundTanjaStammhatten(l.)wurdeeinigeMeterweiterdasausgestorbeneehrbareHandwerk
desreisendenScherenschleiferspräsentiert.  FOTOS: JOSEF KÖHNE

¥ Steinheim (nw/ams). Die Ca-
ritas Seniorengemeinschaft „ Of-
fene Tür“ fährt am Mittwoch,
15. September, nach Fritzlar.
Dort ist eine Stadtführung ge-
plant. Danach geht es zum Eder-
see. Es gibt es ein Kaffeetrinken
im Schloss Waldeck. Abfahrt ist
um 8 Uhr an der Friedrich-Wil-
helm-Weber-Schule.

VON JOSEF KÖHNE

¥ Nieheim. Gut gelungen sind
die neuen Räume im „Familien-
zentrum Sankt Nikolaus – Ka-
tholischer Kindergarten Nie-
heim.“ Praktisch, geräumig und
vom Licht durchflutet, werden
sie am 26. September eingeweiht
und bei einem Tag der offenen
Tür der Öffentlichkeit vorge-
stellt.

„Bis dahin“, so bemerkt Leite-
rin Klaudia Freye mit besorgtem
Blick, „gibt es allerdings noch
eine ganze Menge Arbeit.“ Man
glaubt das gerne, denn zurzeit
sieht es an einigen Stellen noch
mehr nach einer Baustelle denn
nach einem Kindergarten aus.
Dort, wo die Handwerker ihre
Gerätschaften beiseite geräumt
haben, zeigen sich jedoch bereits
anheimelnde mediterrane Farb-
töne,die sich sowohl bei den Kin-
dern als auch bei den Erzieherin-
nen positiv auf die Stimmung
auswirken dürften. Zu den be-
reits vorhandenen Räumen sind
fünf neue hinzugekommen, so
dass jetzt Wickelraum und
Schlafraum für die Kinder unter
drei Jahren, sowie ein Werk-
raum, Kreativraum, Wasser-
spielraum, Integrationsraum
ein Personal- und Tagungsraum
vorhanden sind. „Bei Eltern-
abenden können wir jetzt end-
lich auf normalen Stühlen sit-
zen“, zeigt Klaudia Freye auf ein
Geschenk der Bank für Caritas
und Gemeinwesen.

Was noch fehlt, sind Gelder
für die Rutsche vom Ober- ins

Erdgeschoss, für das Material
der dringend benötigten Regale,
Gardinen und zeitgemäße Be-
leuchtungskörper. Hier hofft
Klaudia Freye auf noch einige

Spenden von Geschäftsleuten
und Eltern. Und sie wünscht
sich, dass die Eltern mit der glei-
chen Freude wie beim Auszug,
auch beim Einzug wieder dabei

sind. „Bisher haben sie uns nicht
im Stich gelassen, dafür sind wir
alle sehr dankbar.“ Dankbar ist
Klaudia Freye auch der katholi-
schen Kirchengemeinde, die
ihre Räume in der ehemaligen
Vikarie für die Umbauzeit miet-
frei zur Verfügung stellte.

Die Einweihungsfeier am
Sonntag, 26. September, be-
ginnt um 10.30 Uhr mit einer
heiligen Messe in der St. Niko-
laus Pfarrkirche, anschließend
ist die Segnung der neuen
Räume in der Kupferschmiede
15. Besuchern stehen die Türen
ab 14 Uhr offen. Für die Gestal-
tung der Messfeier werden noch
alte Fotos vom Beginn des Kin-
dergartens vor 60 Jahren ge-
sucht. Wer noch über histori-
sche Schätzchen verfügt, wird ge-
beten, sie dem Kindergarten leih-
weise zur Verfügung zu stellen.

¥ Marienmünster (nw/das).
Auf der Bundesstraße 239 in
Höhe der Abtei Marienmünster
geriet am Samstagnachmittag
ein 30-jähriger Motorradfahrer
ins Schleudern. Wie die Polizei
meldet, war der Yamaha-Fahrer
in Richtung Steinheim unter-
wegs und geriet in einer abschüs-
sigen Linkskurve auf den Grün-
streifen. Er verlor die Kontrolle,
stürzte, flog mehrere Meter
durch die Luft und blieb im an-
grenzenden Waldstück liegen.
Bei dem Sturz verletzte sich der
Kradfahrer nur leicht. Der Sach-
schaden wird auf 2.500 Euro ge-
schätzt.

Ausflugnach
Fritzlar

Oktoberfest, Kirmes
und Modenschau

VON JANINA HELD

¥ Bredenborn. Königlichen Be-
such erwarteten die Schützen
des Heimat- und Schützenver-
eins Bredenborn am Samstag.
Der traditionelle Ball der Könige
fand in diesem Jahr in ihrer Ort-
schaft statt und zehn Königs-
paare aus Marienmünster ka-
men mit Hofstaat und Schützen-
abordnungen nach Breden-
born.

Über 300 Gäste kamen in die
Schützenhalle, in der nach dem
Gottesdienst der Ball der Könige
gefeiert wurde. Der Oberst der
Altschützen aus Bredenborn,
Manfred Märtens, begrüßte die
Regenten der Schützen. König
Reinhard und Königin Nong-
nuch Ernst ausAltenbergen, Mo-
nika und Rainer Eikermann von
der St. Jakobus Schützenbruder-
schaft Born/Münsterbrock, das

Königspaar der Bremerberger
Schützen Heribert und Marita
Sprenger, Jörg und Maria Less-

mann von der Schützenbruder-
schaft Großen- und Kleinenbre-
den, Bernd und Elisabeth Schra-

der von der St. Michael Schüt-
zenbruderschaft Hohehaus, das
Königspaar aus Kollerbeck Jür-

gen Neumann und Christina
Marx, Bernd und Rita Potthast
von der St.-Patroklus-Schützen-

bruderschaft Löwendorf, Johan-
nes und Maria Weber von der
St.-Antonius-Schützenbruder-
schaft Papenhöfen sowie Chris-
toph und Heike Hagedorn von
der St. Peter und Paul Schützen-
bruderschaft Vörden.

Auchdie Bredenborner Schüt-
zenkönigspaare der Jung- und
Altschützen, Thomas und Tanja
Münster sowie Peter und Su-
sanne Krome, präsentierten sich
auf dem Ball in ihrem Heimat-
dorf. Ein besonderes Paar lern-
ten die Schützen aus Marien-
münster zum ersten Mal am
Samstag kennen. In Eilversen re-
giert seit sechs Jahren zum ers-
ten Mal wieder ein Maigraf.
Hans Eckehard Heidasch und
seine Frau Elisabeth haben die-
ses Würdenamt übernommen.
Gemeinsam mit den Königspaa-
ren tanzten sie auf dem Königs-
ball bis spät in die Nacht.

¥ Eversen (kö). Ob Küsse un-
term Regenbogen Glück brin-
gen, ist nicht wirklich bewiesen.
Dass aber die Feiern an der
Schule unterm Regenbogen in
Eversen einen Riesenspaß ma-
chen, bestätigte sich auch in die-
sem Jahr wieder.

Das Motto des Schulfestes, an
dem zahlreiche Ehemalige, El-
tern und Verwandte der Schüler
sowie die gesamte Dorfbevölke-
rung teilnahmen, lautete in dies-
mal schlicht und ergreifend
„Jahrmarkt.“ Einem Jahrmarkt
entsprechend war denn auch
das Schulgelände ausgestattet.
Schnuckerbuden, Hüpfburg,
Schminkzelt, rollender Back-
ofen, Drehorgel, Seifenblasen-

stand, Glücksrad und noch viele
tolle Dinge mehr sorgten für Un-
terhaltung und Zeitvertreib. Be-
lagert waren Bratwurst- und Ge-
tränkestand. Heftiger Andrang
herrschte im Dorfgemein-
schaftshaus an der bunten Ku-
chentheke.

Den Spaßvogel aber schoss
ein flinker Finger mit Namen
Wernando Putschinoab. Er zau-
berteund verzauberte,und er ge-
wann die Sympathien seiner
staunenden Zuschauer im
Handumdrehen. An strahlen-
den und zufriedenen Gesich-
tern war somit kein Mangel.
Der alles überspannende Regen-
bogenblieb vielfarbig und leuch-
tend.

¥ Entrup(nw/ml). Der CDU-
Ortsverband Entrup lädt zur Jah-
resversammlung am Donners-
tag, 16. September, um 20 Uhr
in die Gaststätte Claes ein. Der
wichtigste Tagesordnungs-
punkt ist die Neuwahl des Vor-
standes. Außerdem stehen die
Vorbereitung einer Bürgerver-
sammlung und Gedanken zur
Dorfentwicklung auf der Tages-
ordnung.

KöniglicherBesuch: Oberst Manfred Märtens (r.) und Adjutant Dietmar Hartmann (l.) begrüßten die Königspaare aus Vörden, Großen- und
Kleinenbreden, Papenhöfen, Bredenborn, Hohehaus, Löwendorf, Born/Münsterbrock, Kollerbeck und Altenbergen. FOTO: JANINA HELD

verliertKontrolle

Neuwahlen
desVorstandes

HelleRäumefürdenNachwuchs
Erweiterung des Familienzentrums Sankt Nikolaus steht vor dem Abschluss

Endspurt: Mit Hochdruck arbeiten die Handwerker drinnen und
draußen, damit bis zum Weihetag alles in neuem Glanz und frischem
Grün erstrahlt.

Einladung:„Unser Haus ist fertig!
Kommt und schaut!“ steht auf der
Einladung für die Einweihung.

Heimat-undSchützenvereinBredenbornlädtzumköniglichenBall
Über 300 Gäste beim Treffen der Königspaare in der Schützenhalle

Symbolik: Wer sich selbst aufbläst, findet in der bunten Seifenblase kei-
nen Platz. Kinder und Lehrer der Schule unterm Regenbogen zeigen
wie es geht. FOTO: JOSEF KÖHNE

¥ Ottenhausen (nw/das). Der
Sachschaden ist zwar gering –
dennoch wurde gegen einen Au-
tofahrer Strafanzeige erstattet,
weil er sich am Sonntagnachmit-
tag in Ottenhausen unerlaubt
vom Unfallort entfernt hat. Wie
die Polizei berichtet, fuhr der
Mann mit seinem Opel Astra
rückwärts im Wendehammer ge-
geneinen Zaunpfahl und beschä-
digte diesen. Der Fahrer und
seine Beifahrerin stiegen aus
dem Pkw, begutachteten den an-
gerichteten Schaden, stiegen wie-
der in den Pkw ein und fuhren
davon, ohne den Unfall zu mel-
den. Eine aufmerksame Zeugin
beobachtete den Vorfall und no-
tierte sich das Kennzeichen.
Zwar entstand nach Angaben
der Polizei nur nur geringer
Sachschaden in Höhe von 100
Euro – für die Anzeige ist dies
aber unerheblich.

¥ Horn-Bad Meinberg. Das
zweite große Oktoberfest in
Horn-Bad Meinberg findet
am Samstag, 18. September,
im Festzelt auf dem Hein-
rich-Drake-Platz statt. In die-
sem Jahr wird das Oktober-
fest zusammen mit der Bad
Meinberger Kirmes gefeiert.
Den Auftakt bildet am Don-
nerstag, 16. September, ein
Rinderwurst-Essen im Fest-
zelt ab 18 Uhr.

Am Freitag wird die Kir-
mes eröffnet. Im Rahmen des
Oktoberfest gib es am Sonn-
tag, 19. September, eine
große Modenschau im Fest-
zelt. Karten sind im Vorver-
kauf unter Tel. (0 52 34)
97 59 erhältlich.

Kochenim
Parabolspiegel

Bauernmarkt ist Zuschauermagnet

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/hoexter

����������

Strafanzeige
nachUnfallflucht

KunterbuntesJahrmarkttreiben
Schule unterm Regenbogen feiert zauberhaftes Fest

Aufwärts: Gefällig fügt sich das neue Treppenhaus in das umgestaltete
Familienzentrum ein. Wo Klaudia Freye aufwärts geht, soll dem-
nächst eine Rutsche den Abstieg beschleunigen.  FOTOS: JOSEF KÖHNE
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